
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG vom 28.09.2026 

St. Martini Krankenhaus begrüßt neuen Chefarzt  

Christoph Kuehn übernimmt die Leitung der Anästhesie und 
Intensivmedizin am St. Martini Krankenhaus  
 
Duderstadt, 28. September 2026 | Zum 1. Oktober 2026 übernimmt Christoph Kuehn die Position 
des Chefarztes der Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin am St. Martini Krankenhaus 
Duderstadt. Mit seiner langjährigen Erfahrung in der Anästhesiologie und Intensivmedizin sowie 
seinen umfangreichen Zusatzqualifikationen bringt der 45-Jährige eine breite fachliche Expertise 
für seine neue Aufgabe mit. 
 
Christoph Kuehn wurde am 20. Februar 1981 in Warburg geboren. Nach einer Ausbildung zum 
Physiotherapeuten absolvierte er zunächst eine Ausbildung zum Rettungshelfer und 
Rettungssanitäter. Von 2005 bis 2013 studierte er Humanmedizin an der Universität des 
Saarlandes in Homburg. 
 
Seine ärztliche Laufbahn führte ihn anschließend an die Universitätsmedizin Göttingen, wo er von 
2014 bis 2019 als Assistenzarzt in der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin tätig war und 
seine fachärztliche Ausbildung absolvierte. 2019 wechselte er an eine Klinik in Seesen. Dort war er 
zunächst als Assistenzarzt und Facharzt, anschließend als Oberarzt und ab 2022 als Leitender 
Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin tätig. 
 
Zuletzt war Christoph Kuehn als Leitender Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin am Klinikum Hann. Münden tätig, mit einem besonderen Schwerpunkt in der 
Intensivmedizin. 
 
Neben seiner Facharztanerkennung für Anästhesiologie verfügt Christoph Kuehn unter anderem 
über die Zusatzbezeichnungen Spezielle anästhesiologische Intensivmedizin und Notfallmedizin. 
Darüber hinaus ist er als Antibiotikabeauftragter, Transfusionsbeauftragter und 
Hygienebeauftragter Arzt qualifiziert. Ergänzt wird sein Profil durch einen ERC-ALS-Provider-Kurs 
sowie Expertise im Bereich Strahlenschutz. 
 
„Mit Christoph Kuehn gewinnen wir einen erfahrenen und vielseitig qualifizierten Mediziner für 
die Leitung unserer Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin. Besonders seine langjährige 
Tätigkeit in leitender Funktion und seine ausgewiesene intensivmedizinische Erfahrung sind für 
unser Haus eine wertvolle Bereicherung“, erklärt 
Krankenhausgeschäftsführer Markus Kohlstedde. „Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit ihm die weitere Entwicklung der Anästhesie und 
Intensivmedizin am St. Martini Krankenhaus zu gestalten.“ 
 



 

 

 

In seiner neuen Funktion wird Christoph Kuehn die Verantwortung für die Anästhesie und 
Intensivmedizin am St. Martini Krankenhaus übernehmen. Die Abteilung bildet eine wichtige 
Schnittstelle zwischen den operativen und weiteren medizinischen Fachbereichen des Hauses. 
Neben der Durchführung der Anästhesieverfahren gehört insbesondere die interdisziplinäre 
intensivmedizinische Versorgung schwer erkrankter Patientinnen und Patienten zu den zentralen 
Aufgaben der Abteilung.  
 
„Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe am St. Martini Krankenhaus und darauf, gemeinsam 
mit dem bestehenden Team die Anästhesie und Intensivmedizin weiterzuentwickeln“, sagt 
Christoph Kuehn. „Mir ist dabei eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit über die 
verschiedenen Berufsgruppen und Fachbereiche hinweg besonders wichtig. Eine moderne 
Medizin braucht neben fachlicher Kompetenz vor allem gute Kommunikation und ein starkes 
Team.“ 
 
Für seine neue Aufgabe bringt der gebürtige Warburger nicht nur umfassende medizinische 
Erfahrung, sondern auch einen breit gefächerten Blick auf unterschiedliche 
Versorgungsstrukturen mit – von der Universitätsmedizin bis zum Krankenhaus der Grund- und 
Regelversorgung. Seine beruflichen Stationen haben ihn dabei sowohl mit der 
anästhesiologischen Versorgung operativer Patientinnen und Patienten als auch mit der 
intensivmedizinischen Betreuung schwer erkrankter Menschen vertraut gemacht. 
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Über St. Martini 

 

Das St. Martini Krankenhaus, das gleichnamige Altenpflegeheim und die 

Berufsfachschule Pflege der gemeinnützigen St. Martini GmbH am Standort 



 

 

 

Duderstadt bilden das medizinische Zentrum des Untereichsfeldes mit einer über 650-jährigen Geschichte. 

Das Krankenhaus versorgt jährlich ungefähr 7.500 stationäre und fast 19.000 ambulante Patienten. Mit 

insgesamt 155 Planbetten in den Fachabteilungen Innere Medizin und Gastroenterologie, Hämatologie & 

Onkologie, Kardiologie, Geriatrie mit zugeordneter Stroke Unit, Allgemein- und Visceralchirurgie mit gefäß- 

und adipositaschirurgischer Expertise, Unfallchirurgie und Orthopädie, Gynäkologie sowie Anästhesie und 

Intensivmedizin bietet das Krankenhaus alle Behandlungsmöglichkeiten der Grund- und Regelversorgung 

inklusive einer zentralen Notaufnahme. Medizinische Schwerpunkte sind die EndoProthetik Duderstadt mit 

Zentrumsstrukturen und die Geriatrie Eichsfeld. Zusätzlich hat sich die kassenärztliche 

Notfalldienstambulanz in den Räumen des Krankenhauses etabliert. Einen Beitrag zur niedergelassenen 

haus- und fachärztlichen Versorgung leistet unser Medizinisches Versorgungszentrum: das MVZ St. Martini 

mit einer internistischen und einer gynäkologischen Praxis in Duderstadt sowie einer Hausarztpraxis in 

Gieboldehausen. Daneben macht hope als Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum Schwerstkranken und 

ihren Zugehörigen vielfältige Unterstützungs- und Beratungsangebote. 

 

Die St. Martini GmbH zählt mit über 500 Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern in Duderstadt. Das 

Altenpflegheim besitzt insgesamt 80 Heimplätze. Die eigene Berufsfachschule Pflege mit 63 

Ausbildungsplätzen und das Krankenhaus als Akademisches Lehrkrankenhaus der Georg-August-Universität 

Göttingen fördern die pflegerische und medizinische Aus- und Fortbildung in der Region. 

 

Die St. Martini GmbH Krankenhaus und Altenpflegeheim gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund – einer 

starken Gemeinschaft katholischer Krankenhäuser und weiterer Einrichtungen im Gesundheits- und 

Sozialwesen, die für Qualität und Zuwendung in Medizin und Pflege stehen. 

www.krankenhaus-duderstadt.de 

 
Über den Elisabeth Vinzenz Verbund... 
 
Der Elisabeth Vinzenz Verbund (EVV) gehört bundesweit zu den größten christlichen Trägerverbünden von 

Krankenhäusern und weiteren Einrichtungen im Gesundheits- und Sozialwesen. Der EVV verbindet an 

seinen 11 Krankenhaus-Standorten in fünf Bundesländern eine moderne und kompetente medizinisch-

pflegerische Versorgung mit der Tradition christlicher Nächstenliebe und gelebter Menschlichkeit. 

Gesellschafter der Trägergesellschaft sind die Katholische Wohltätigkeitsanstalt zur heiligen Elisabeth 

Reinbek (KWA) und die Vinzenz Bernward Stiftung Hildesheim. 

www.elisabeth-vinzenz.de 

 

 

Pressekontakt für Rückfragen: 

  
Florian Grewe M.A. 
Leiter Unternehmenskommunikation 

 

Göttinger Straße 34 Telefon 05527 842-113 

http://www.krankenhaus-duderstadt.de/
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www.krankenhaus-duderstadt.de presse@kh-dud.de 

 
Wenn Sie zukünftig keine weiteren Pressemitteilungen unserer Einrichtung erhalten möchten, teilen Sie uns 
dies bitte mit, indem Sie auf diese E-Mail antworten. 

http://www.krankenhaus-duderstadt.de/

